Das sogenannte „altorientalische Weltbild“
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Die modernen Darstellungen des (angeblich) altorientalischen Weltbildes übersehen, dass für den Alten Orient die Welt nie ein geschlossenes profanes System, sondern eine nach allen Seiten offene Größe war. Die Mächte, die diese bestimmen, interessieren ihn mehr als die Bauart des Weltgebäudes, von der man sich (je nach Ausgangspunkt) die verschiedensten, niemals koordinierten Vorstellungen machte.

(Quelle: Othmar Keel, Die Welt der altorientalischen Bildsymbolik und das Alte Testament – 
Am Beispiel der Psalmen, Göttingen 51996, S. 48)

